CDS Conférence suisse des directrices et directeurs cantonaux de la santé

- \ GDK Schweizerische Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren
‘ g CDS Conferenza svizzera delle direttrici e dei direttori cantonali della sanita

1. lhre Kontaktdaten:

Name: [ Regierungsrat |
Kanton: | Luzern |
Adresse 1: | Bahnhofstrasse 15 |
Adresse 2: | |
ort: | Luzem |
PLZ: | 6002 |
Land: | schweiz |
E-mail Adresse: [ gesundheit soziales@Iu.ch |
Telefon: | 041 228 60 84 |

2. Ich stimme dem erlauternden Bericht zur Interkantonalen Vereinbarung uber die kantonalen Beitrage
an die Spitaler zur Finanzierung der arztlichen Weiterbildung und deren Ausgleich unter den Kantonen
(Weiterbildungsfinanzierungsvereinbarung WFV) zu.

O Ja [0 Nein

Begrundung/Bemerkungen

Ein finanzieller Ausgleich unter den Kantonen und einheitliche, kostenbasierte Abgeltungen fir die
Weiterbildungspatze in den Spitalern ist notwendig und richtig. Nur so kann langfrisitg sichergestellt
werden, dass wir auch in Zukunft gentigend und gut ausgebildetes medizinisches Fachpersonal haben.
Mit dem vorgeschlagenen Ausgleichsmechanismus und den Beitrégen pro Weiterbildungsplatz sind wir
deshalb grundsatzlich einverstanden.

Allerdings sind die vorgeschlagenen Beitrage fur die meisten Kantone sehr hoch und bei den
gegenwartigen finanziellen Rahmenbedingungen zu hoch. Es muss davon ausgegangen werden, dass
die Vereinbarung nicht von allen Kantonen unterschrieben wiurde.

In Absprache mit der Zentralschweizer Gesundheitsdirektorenkonferenz beantragen wir deshalb, dass
die interkantonalen Beitrage fur die Universitats- (Fr. 24'000.-), Zentrums- (Fr. 18'000.-) und Ubrige
Spitéler (Fr. 15'000.-) beibehalten werden, dass aber den Zahlerkantonen ein Rabatt von 50 Prozent
wéhrend der ersten funf Vereinbarungsjahre gewahrt wird.
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3. Weitere spezifische Bemerkungen zum erlauternden Bericht.
Bitte geben Sie die Nummer des betreffenden Kapitels an.

Von unserem Anderungsantrag sind folgende Kapitel betroffen:

Kapitel 5 Finanzielle Auswirkungen
Kapitel 6 Erlauterungen zu den einzelnen Artikeln resp. Art. 5 Berechnungsmethode der Vereinbarung

4. Ich stimme dem Entwurf der Interkantonalen Vereinbarung tiber die kantonalen Beitrage an die

Spitaler zur Finanzierung der arztlichen Weiterbildung und deren Ausgleich unter den Kantonen
(Weiterbildungsfinanzierungsvereinbarung WFV) zu.

D'Ja

Begrundung/Bemerkungen

EII Nein

Anderungsvorschlag: 50 Prozent Rabatt fiir die Zahlerkantone wahrend der ersten fiinf
Vereinbarungsjahre.
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Sony
Texte tapé à la machine
Begründung/Bemerkungen


5. Spezifische Bemerkungen zu den einzelnen Artikeln der Vereinbarung

Art. 1

Art. 2

Art. 3

Art. 4 | Abs. 4 (Neu):

Fur die ersten funf Jahre der Geltungsdauer der Vereinbarung werden die gemass der Tabelle im Anhang
2 errechneten Zahlungsverpflichtungen bzw. Anspriiche der Kantone um 50 Prozent reduziert.
Vorbehalten bleiben Korrekturen aufgrund von Plausibilisierungen geméass Art. 6 Abs. 2 Bst. e.

Art. 5

Art. 6

Art. 7

Art. 8

Art. 9
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	Commentaires: Ein finanzieller Ausgleich unter den Kantonen und einheitliche, kostenbasierte Abgeltungen für die Weiterbildungspätze in den Spitälern ist notwendig und richtig. Nur so kann langfrisitg sichergestellt werden, dass wir auch in Zukunft genügend und gut ausgebildetes medizinisches Fachpersonal haben. Mit dem vorgeschlagenen Ausgleichsmechanismus und den Beiträgen pro Weiterbildungsplatz sind wir deshalb grundsätzlich einverstanden. 
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